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Vorbericht Budget 2024

0 Auf einen Blick (Management Summary)

Das Ergebnis des Budgets 2024 des Gesamthaushalts (allgemeiner Haushalt und Spezialfinan-
zierungen) sieht ein Ertragsüberschuss von CHF 9'900 vor.

Der steuerfinanzierte Haushalt schliesst nach Vornahme der zusätzlichen Abschreibungen von
CHF 75'178 (Einlage in finanzpolitische Reserve) ausgeglichen ab. Diese Abschreibungen sind
im allgemeinen Haushalt zwingend vorzunehmen und zu budgetieren, wenn im Rechnungsjahr in
der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und die ordentlichen Abschreibun-
gen kleiner als die Nettoinvestitionen sind (Art. 84 GV).

Die gebührenfinanzierten Speziatfinanzierungen schliessen mit einem Ertragsüberschuss von
CHF 9'900 ab. Dieser setzt sich aus einem Ertragsüberschuss von CHF 26'880 in der Abwasser-
entsorgung, einem Defizit von CHF 5'010 in der Abfallentsorgung und einem Defizit von CHF
11'970 im Kommunikationsnetz zusammen.

Gesamthaushalt

CHF9'900

steuerfinanzierter
Haushalt

CHF 0.00

Spezialfinanzierungen

gebührenfinanziert

CHF9'900

Abwasserentsorgu ng

CHF 26'880

Abfallbeseitigung

CHF-5'010

Kommunikations-
netz

CHF-11'970

Die Ergebnisse der Finanzplanung 2023 - 2028 zeigen im allgemeinen Haushalt, ohne weitere
Investitionen und deren Folgekosten, während der ganzen Planungsperiode je einen positiven
Handlungsspielraum auf. Ein positiver Spielraum ist notwendig, um Investitionen aus selbst erar-
beiteten Mitteln finanzieren oder Schulden abbauen zu können.
Für die geplanten Investitionen wird ab 2024 ein neuer Fremdmittelbedarf nötig. Mit den steigen-
den Zinsaufwendungen und den Abschreibungen aller Investitionen (Folgekosten) bleiben die Er-
gebnisse des allgemeinen Haushalts bis 2027 im positiven Bereich und weisen für die letzten bei-
den Jahre Defizite auf.
Die Ergebnisse der Spezialfinanzierung Abwasser fallen während der ganzen Planungsperiode
positiv aus. Die Ergebnisse der Spezialfinanzierung Abfall fallen nach einem Defizit 2024 und ei-
ner Erhöhung der Gebühren ebenfalls wieder positiv aus. Die Spezialfinanzierung Kommunika-
tion weist über alle Planjahre Defizite auf. Diese Defizite können aber mit dem Eigenkapital dieser
Spezialfinanzierung problemlos gedeckt werden.

Der Bilanzüberschuss beträgt CHF 1. 126 Mio. (1. 1.2023) und verringert sich bis Ende Planungs-
Periode (2028) auf CHF 1. 067 Mio.

Der Selbstfinanzierungsgrad (zeigt auf, wie weit Investitionen aus selbst erwirtschafteten Mitteln
bezahlt werden können) liegt im Prognosezeitraum des Finanzplans infolge des umfangreichen
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Investitionsprogramms bei 0 47%. Um alle Investitionen tätigen zu können müssen weitere
Fremdmittel aufgenommen werden (Kennzahl 0-50% = ungenügend).

Der Selbstfinanziemngsanteil (wie hoch sind meine selbst erwirtschafteten Mittel im Verhältnis
zum Umsatz) zeigt mit 0 7% einen mittleren Wert auf (5-15% = mittel). Je höher dieser Wert ist,
desto grösser ist der Spielraum für die Finanzierung von neuen Investitionen und Folgekosten
oder für einen Schuldenabbau.

Der Gemeinderat behält die Entwicklung des Gesamthaushalts anhand der jährlich den neuen
Situationen angepassten Finanzplanung weiterhin im Auge und plant wenn nötig die entspre-
chenden Massnahmen.

1 Rechnungslegungsgrundsätze Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2
(HRM2)

1. 1 Allgemeines

Das Budget 2024 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70
Gemeindegesetz (GG, [BSG 170.11]), erstellt.

1.2 Abschreibungen

1.2. 1 Vorhandenes Verwaltungsvermögen am 1. 1.2016 (Übergangsbestimmungen Art. T2-4 Abs. 1
GV):

Das am 1. 1.2016 bestandene Verwaltungsvermögen wurde zu Buchwerten in HRM2 über-
nommen: CHF 169'551. 00
und wurde innert 8 Jahren,
d.h. ab dem Rechnungsjahr 2016 bis und mit Rechnungsjahr 2023 linear,
mit einem jährlichen Abschreibungssatz von 12,5% oder CHF 21'194.00, abgeschrieben.

1.2.2 Sonderfälle Verwaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen Art. T2-4 Abs. 2 GV)
Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser:
Lineare Abschreibung in der Höhe der Einlage in die Spezialfinanzierung im Jahr vor der
Einführung

1. 2. 3 Neues Verwaltungsvermögen

Auf neuen Vermögenswerten, d.h. nach Einführung von HRM2, ab 1. 1.2016, werden die plan-
massigen Abschreibungen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer (Anhang 2 GV) be-
rechnet. Die Abschreibungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer.

1.2.4 Zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 GV)

Zusätzliche Abschreibungen betreffen nur den allgemeinen Haushalt und werden vorgenom-
men, wenn im Rechnungsjahr
a) in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und
b) die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind.
Zusätzliche Abschreibungen sind zu budgetieren.

Das Budget 2024 der Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 75'178 auf. Im
allgemeinen Haushalt sind für 2024 Investitionen in Höhe von CHF 1'203'OOQ geplant und die
ordentlichen Abschreibungen betragen CHF27'410. Somit sind gestützt auf Art. 84 GVzu-
sätzliche Abschreibungen von CHF 75'178 vorzunehmen und zu budgetieren. Diese werden
der finanzpolitischen Reserve zugewiesen.

1.3 Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze

Der Gemeinderat belastet einzelne Investitionen bis zum Betrag von CHF 25'QOO. OO (maximale
Aktivierungsgrenze gemäss Art. 79a GV) der Erfolgsrechnung. Auch für die Investitionen der
Spezialfinanzierungen Abwasser, Abfall und Kommunikationsnetz legt der Gemeinderat die Ak-
tivierungsgrenze von CHF 25'OOO. QO fest. Er verfolgt dabei eine konstante Praxis.
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2 Erläuterungen

2. 1 Allgemeines

Im Gesamthaushalt liegt 2024 ein Ertragsüberschuss von CHF 9'900 vor. Für das Jahr 2023 war ein
Defizit von CHF 66'270 budgetiert. Die Verbesserung um 76'170 liegt in den Spezialfinanzierungen.
Der allgemeine Haushalt schliesst 2024, nach einer Einlage von CHF 75'178 in die finanzpolitische
Reserve, ausgeglichen ab. Auch für 2023 schliesst der allgemeine Haushalt ausgeglichen ab, nach
einer Einlage in die finanzpolitische Reserve von CHF 57'976.

Grössere Veränderungen finden sich im Sach- und übrigen Betriebsaufwand, in den Abschreibungen
Verwaltungsvermögen, in den Einlagen in die Spezialfinanzierungen, im Transferaufwand, im Fiskaler-
trag und im Transferertrag.

Aufgrund der Hochrechnung der aktuellen Steuererträge sowie der Prognosedaten und Statistiken der
Kant. Steuerverwaltung und der Kant. Planungsgruppe wird der Steuerertrag 2023 etwas tiefer als
budgetiert ausfallen. Gestützt auf diesen angepassten Steuerertrag, den Empfehlungen der Kant. Pla-
nungsgruppe und der Kant. Steuerverwaltung für die weitere Entwicklung und mit einem erwarteten
Wachstum von Einwohnerinnen und Einwohner und Steuerpflichtigen erhöhen sich die Steuererträge
der natürlichen und juristischen Personen 2024 um CHF 49'070. In Anlehnung an die 0 Einnahmen
der letzten 5 Jahre werden die Einnahmen aus Sondersteuern um CHF 4'000 erhöht und die Liegen-
schaftssteuern, gemessen am Ertrag 2022, um CHF 7'000.

Der Transferertrag fällt 2024 um rund CHF 33'000 tiefer aus. Die Finanz- und Lastenausgleichsbei-
träge des Kantons sowie der Disparitätenabbau unter den Gemeinden verringern sich insgesamt um
rund CHF 63'OQO. Die Entschädigung des Kantons an die Gehaltskosten der Schule steigt um CHF
23'500.

Der Sach- und übrige Betriebsaufwand nimmt gegenüber dem Budget 2023 um rund CHF 17'800 ab.
Darin enthalten sind u. a. geringere Aufwendungen für Dienstleistungen und hlonorare in den Spezialfi-
nanzierungen Kommunikationsnetz und Abwasser, geringere Archivierungskosten in der Verwaltung,
weniger Heizoelkosten für das Schulhaus, Mehrkosten in der Spezialfinanzierung Abwasser für Daten-
bereinigung und -aufbereitung aller Anlagen sowie höhere Unterhaltskosten für die Schulanlagen.

Die Abschreibungen des Verwaltungsvermögens nehmen um CHF 17'354 ab. Die Differenz ergibt sich
vor allem durch den Wegfall der Abschreibung für das beim Übergang auf HRM2 (1. 1.2016) noch be-
standene Verwaltungsvermögen. Dieses wurde während 8 Jahren (2016 - 2023) mit jährlich CHF
21'194 abgeschrieben.

In der Spezialfinanzierung Abwasser werden für 2024 weniger Anschlussgebühren erwartet und diese
werden, entgegen dem Budgetjahr 2023, an die jährliche Einlage in den Werterhalt angerechnet und
nicht zusätzlich eingelegt.

Der Transferaufwand fällt gegenüber dem Budget 2023 um rund CHF 23700 höher aus. Die grössten
Veränderungen:
. im Lastenausgleich Ergänzungsleistung, welcher sich rund um CHF 14'000 verringert.
. im Schulwesen, die Schulkosten nehmen brutto um CHF 44'840 zu.
. im Betriebsbeitrag an den Gemeideverband ÄRA, welcher sich um CHF 7'650 erhöht

In den Spezialfinanzierungen Abwasser und Kommunikationsnetz wird auf die bisherigen Gebühren-
ansätze abgestützt. Für die Spezialfinanzierung Abfall hat der Gemeinderat eine Gebührenerhöhung
um 15% ab 1. 1.2024 beschlossen.

Für das Jahr 2024 sind Investitionen in Höhe von CHF 1'669'OQO geplant. Davon stehen in der Spezi-
alfinanzierung Kommunikationsnetz CHF 31'000, in der Speziatfinanzierung Abwasser CHF 435'000
und im allgemeinen Haushalt CHF 1'203'QOO an. Für den Einbau der 4 Wohnungen im Verwaltungs-
gebäude (Finanzanlage, Total 1.6 Mio. ) werden für 2024 erste Kosten von CHF 1'100'000 erwartet.
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Übersicht der Steueranlage und der Gebühren, Beschluss der Gemeindeversammlung:

Steueranlage:
Liegenschaftssteuer:

der einfachen Steuer
Promille des amtlichen Wertes

1.75
1.00

Wiederkehrende Gebühren 2023 in der Kompetenz des Gemeinderates. Der Gemeinderat hat eine
Erhöhung der Abfallgebühren ab 1. 1.2024 beschlossen. Die weiteren Gebühren und Taxen erfahren
keine Veränderung.

Abwassergebühren (exkl. Mehrwertsteuer)
Grundgebühr pro Wohnung, Industrie-, Gewerbe- und Dienstleistungs- 100.00
betrieb
Verbrauchsgebühr pro m3 Wasserverbrauch/Abwasseranfall 1 .40
Gebühr für Einleitung von Regenabwasser von Hof- und Dachflächen
sowie von Privatstrassen in die Kanalisation
für die ersten 500 m2 0.90/m2
je weiteren m2 0. 1 0/m2

Kommunikationsnetz
Pro Wohnung/Betrieb und pro Monat 8.00

Abfallgebühren
Pro Einzelhaushalt
Pro Mehrpersonenhaushalt
Pro Container bis 400 It Inhalt
Pro Container ab 400 It Inhalt
Kleingewerbe
Einpersonengewerbebetrieb
Mehrpersonengewerbebetrieb

40.00
70.00

200.00
400.00

70.00
100. 00

Neu ab
1.1.2024

45.00
80.00
bleibt
bleibt

80.00
115. 00

Hundetaxen pro Hund 80.00

2.2 Erfolgsrechnung (ER)

2.2. 1 Entwicklung Personalaufwand

30 Personalaufuvand

300 Behörden und Kommissionen
3000 Löhne, Tag- und Sitzungsgelder an Be-

hörden und Kommissionen

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs-
Personals

3010 Löhne Verwaltungs- u. Betriebspersonal

304 Zulagen
3040 Kinder- und Ausbildungszulagen

305 Arbeitgeberbeiträge
3050 AG-Beiträge AHV, IV,EO,ALV, Verw. kos-

ten

3052 AG-Beiträge an Pensionskassen
3053 AG-Beiträge an Unfallversicherungen

Budget
2024

407'344

18'680
18'680

323'545

323'545

600
600

61'719
21'450

28'950
4'884

Budget
2023

399'687

18'680
18'680

317'100

317'100

530
530

60'577
21'035

28'405
4'830

Rechnung 2022

389'198.95

17-560.00
17-560.00

309'134.25

309-134.25

502. 00
502.00

60'142.70
20'835.20

28'213.20
4-893. 55



3054 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse
3055 AG-Beiträge an Krankentaggeldversich.

309 Übriger Personalaufwand
3090 Aus- und Weiterbildung des Personals
3099 Übriger Personalaufwand

4'950
1'485

2'800
2'400

400

4'847
1'460

2'800
2'400

400
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4757. 15
1'443.60

1'860.00
1'660.00

200.00

Die Ausgangslage bildet der budgetierte Personalaufwand 2023. Die Löhne des Verwaltungs- und Be-
triebspersonals werden leicht angehoben (+6'445), dadurch erhöhen sich auch die Arbeitgeberbei-
träge (+1-142).

2.2.2 Entwicklung Sachaufwand

31

310
311
312
313
314
315
316

317
318
319

Sach- und übriger Betriebsaufwand

Material- und Warenaufwand
Nicht aktivierbare Anlagen
Ver- und Entsorgung
Dienstleistungen und Honorare
baulicher und betrieblicher Unterhalt
Unterhalt Mobilien und immatr. Anlagen
Mieten, Leasing, Pachten, Benützungs-

Spesenentschädigungen
Wertberichtigungen auf Forderungen
Verschiedener Betriebsaufwand

Budget
2024

393'455

14'850
30'420
37'320

106775
138750
24740

2'450

11'900
6'250

20'000

Budget
2023

411'215

14'920
32'100
53'880

122'010
122'450
23'505
2'450

12'200
7700

20'000

Rechnung 2022

272'875.61

15'407.20
8714.20

17'558.30
90'958.61
92'287.05
21'854.65

2'441.40

9'088.30
8743.00
5-822.90

312 Ver- und Entsorgung: Die Differenz zum Budget 2023 besteht vor allem aus geringeren Heizoel-
kosten für das Schulhaus und dem Wegfall der Kosten für 2024 für das Gemeindehaus (in den Um-
baukosten enthalten).

313 Dienstleistungen und Honorare: In der Legislative fallen die Aufwendungen für Wahlen weg (-
2'100). In der Speziatfinanzierung Kommunikationsnetz verringert sich der Verwaltungsaufwand der
GABuchsi AG (-8'150) und in der Spezialfinanzierung Abwasser die div. Katasternachführungskosten
(-2'000). In der Spezialfinanzierung Abfall erhöhen sich die Abfuhrkosten inklusive Kauf Grüngutmar-
ken (+3'500). In der Verwaltung fallen Archivierungskosten weg (-5'680) und im allg. Rechtswesen
werden weniger Aufwendungen für allgemeine Auskünfte und Aufträge erwartet (-1'600).

314 baulicher und betrieblicher Unterhalt: Der Strassenunterhatt fällt für 2024 leicht tiefer aus (-2'400)
und der Unterhalt der Gewässer erhöht sich um CHF 1'400. In der Spezialfinanzierung Antenne wer-
den im Unterhalt weniger Neuanschlüsse erwartet (-1'600) und in der Spezialfinanzierung Abwasser
erhöht sich der Unterhalt durch die Datenbereinigung, Aufbereitung und Meldung für die Übergabe der
Leitungen an die ÄRA Herzogenbuchsee. Der Unterhalt für das Gemeindehaus fällt für 2024 weg (-
4'600) und im Schulhaus/Mehrzweckhalle fällt die Bühnenwartung an und es sind Plättli- und Parkett-
arbeiten eingeplant (+8'400).

Der weitere Sach- und Betriebsaufwand erfährt keine wesentliche Veränderung gegenüber dem
Budget 2023.

2.2.3 Entwicklung Steuerertrag

40 Fiskalertrag

400 Direkte Steuern natürliche Personen
4000 Einkommenssteuern natürliche Personen
4001 Vermögenssteuern natürliche Personen
4002 Quellensteuern natürliche Personen

Budget
2024

1-721'360

1'473'OOG
1'346'OQO

117'300
9700

Budget Rechnung 2022
2023

1'662790

1'445'400
1'317'900

118'500
9'000

1'650'149.40

1'336'877. 90
1'222'271.75

104'113.20
10-492. 95



401
4010
4011

402
4021
4022
4024
4029

403
4033

Direkte Steuern juristische Personen
Gewinnsteuern juristische Personen
Kapitalsteuern juristische Personen

Übrige direkte Steuern
Liegenschaftssteuern
Grundstückgewinnst. + Sonderveranlag.
Erbschafts- und Schenkungssteuern
Eingang abgeschriebene Steuern

Besitz- und Aufwandsteuern
Hundesteuer

43'160
43'000

160

200'OQO
120'OQO

80'OOQ
0

0

5'200
5'200

22'090
21'800

290

189'OOG
113'QOO
76'000

0
0

6'300
6'300
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86'179.40
86'243. 10

-63.70

220772. 10
120'572.90
96'927.45

283.60
2-988. 15

6-320. 00
6'320. 00

Die Grundlage für die Budgetierung des Fiskalertrages bilden die Prognosedaten und Statistiken der
Kant. Planungsgruppe Bern und der Kant. Steuerverwaltung sowie die Hochrechnungen der aktuellen
Veranlagungsdaten.

Aufgrund der Hochrechnung der aktuellen Erträge wird der Steuerertrag 2023 etwas tiefer ausfallen
als budgetiert. Gestützt auf diesen angepassten Steuerertrag 2023 und die Empfehlungen der Kant.
Planungsgruppe und der Kant. Steuerverwaltung für die weitere Entwicklung sowie mit einer leicht zu-
nehmenden Einwohnerzahl wurden die Steuereinnahmen der natürlichen und juristischen Personen
für 2024 budgetiert (+49'070).

Die Liegenschaftssteuern 2024 wurden an den Ertrag in der Rechnung 2022 und der regen Bautätig-
keit angepasst (+7'000). Gemessen an den durchschnittlichen Erträgen der letzten 5 Jahre werden die
Grundstückgewinnsteuern und Sonderveranlagungen gegenüber dem Budget 2023 um insgesamt
CHF 4'000 erhöht.

2.3 Investitionen

Die geplanten Nettoinvestitionen betragen CHF 1 '669'OQO. Sie fallen gegenüber dem Budget 2023 um
CHF 670'OQO höher aus. Im allgemeinen Haushalt sind Investitionskosten bei den Verwaltungsliegen-
schaften und den Gemeindestrassen (insgesamt CHF 1'203'OQO) eingeplant. Bei der Spezialfinanzie-
rung Kommunikationsnetz sind Erschliessungskosten für das Brüggliachergebiet (CHF 31'000) enthal-
ten. Auch in der Spezialfinanzierung Abwasser sind Erschliessungskosten Brüggliacher eingeplant
(CHF 119'OOQ) sowie der Ersatz der MAB-Leitung Hertiackerstrasse (CHF 316'000). Detailliertere Er-
läuterungen zum Investitionsprogramm folgen unter Punkt 5.

3 Ergebnis

3. 1 Allgemeine Übersicht

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt
Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt
Jahresergebnis gesetzt. Spezialfinanzierungen
Steuerertrag natürliche Personen
Steuerertrag juristische Personen
Liegenschaftssteuer
Nettoinvestitionen

Budget 2024
9'900

0

9'900
1'473'QOO

43'160
120'OQO

1'669'000

Budget 2023
-66'270

0

-66'270
1'445'400

22'090
113'QOO
999'OQO

Rechnung 2022
83799. 10
96'604.20

-12'805.10
1'336'877.90

86'179.40
120'572.90
264'336. 12
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3.2 Übersicht Gesamtergebnis Gemeinde

3.2.1 Erfolgsrechnung

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
iErgebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
Ergebnis aus Finanzierung

Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordentiiches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

2'695'760
2'506'640
-189'129

48'240
314'840
266'600

77'471

75'178
7'607

-67'571

CHF 9'900

3.2.2 Investitionsrechnung

Investitionsausgaben
Investitionseinnahmen

Ergebnis Investitionsrechnung

CHF
CHF

1'669'OOQ
0

CHF 1'669'OOG

3.2.3 Finanzierungsergebnis

Selbstfinanzierung:
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung
Abschreibungen Verwaltungsvermögen
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen
Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen
WB Darlehen W
WB Beteiligungen VV
Abschreibungen Investitionsbeiträge
Zusätzliche Abschreibungen
Einlagen in das Eigenkapital
Entnahmen aus dem Eigenkapital

Selbstfinanzierung

Nettoinvestitionen:

Ergebnis Investitionsrechnung

Finanzierungsergebnis
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)

90
33
35
45
364
365
366
383
389
489

5 .,.6

CHF
+ CHF
+ CHF

CHF
+ CHF
+ CHF
+ CHF
+ CHF
+ CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

9'900
68'170
72'000

-32'640
0

0

0

0

75'178
-7'607

185'001

1'669'OQO

-1'483'999

3. 3 Ergebnis Allgemeiner Haushalt (steuerfinanziert, ohne Spezialfinanzierungen)

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
Ergebnis aus Finanzierung

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

2'409'089
2'208'690
-200'399

43'590
311'560
267'970

Operatives Ergebnis CHF 67'571
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Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
lAusserordentliches JErgebnjs

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

CHF
CHF
CHF

CHF

75'178
7'607

-67'571

Wenn im Rechnungsjahr in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und
die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind, so sind zwingend zu-
sätzliche Abschreibungen (Einlage in die finanzpolitische Reserve) in der Höhe von maximal
des Ertragsüberschusses vorzunehmen (Art. 84 GV). Das Budget 2024 schliesst nach der Ein-
läge des Ertragsüberschusses von CHF 75'178 in die finanzpolitische Reserve ausgeglichen
ab.

Die wesentlichen Veränderungen in den Funktionen 0-9 gegenüber dem Budget 2023 sind
unter Punkt 4.2 aufgeführt.

Der Finanzaufwand beinhaltet hauptsächlich die Zinsen auf den langfristigen Schulden sowie
die internen Verrechnungszinsen zu Gunsten der Spezialfinanzierungen.

Im Finanzertrag schlagen vor allem die Mieteinnahmen für das Schulhaus zu Buche. Weiter
sind die Verzugszinsen der Steuerpflichtigen, die übrigen Miet- und Pachtzinsen, die Dividen-
denerträge sowie die internen Verrechnungszinsen der Spezialfinanzierungen zu Gunsten der
Gemeinde enthalten.

Im ausserordentlichen Ergebnis ist die vierte Tranche der auf 5 Jahre verteilten Auflösung der
Neubewertungsreserve (entstanden aus der Neubewertung der Finanzanlagen beim Übergang
auf HRM2) zu Gunsten der Erfolgsrechnung sowie die Einlage in die finanzpolitische Reserve
enthalten.

Unter Punkt 7 Ausblick Finanzplan 2023 - 2028 ist die weitere Entwicklung der Ergebnisse des
allgemeinen, steuerfinanzierten Haushalts ersichtlich.

3.4 Ergebnis Spezialfinanzierung Abwasser

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
iErgebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
Ergebnis aus Finanzierung

tOperatiyes Ergebnjs

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordentliches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

196'560
220'240
23'680

3'200
3'200

26'880

CHF 26'880

Für die Spezialfinanzierung Abwasser ist ein Ertragsüberschuss von CHF 26'880 budgetiert.
Das Ergebnis fällt gegenüber dem Budget 2023 um CHF 69'140 besser aus.

Mit der ARA-Vision 2025 ist geplant, dass auch die eigenen Abwasseranlagen der Anschluss-
gemeinden des Gemeindeverbandes ÄRA Herzogenbuchsee per 1. 1. 2025 an den Verband
übergehen. Während dieser Übergangszeit wird die Mindesteinlage in den Werterhalt getätigt
und die Anschlussgebühren, welche zwingend in den Werterhalt eingelegt werden müssen,
werden an die Einlage angerechnet, so dass der an die ÄRA abzuliefernde Werterhalt nicht
übermässig ansteigt.
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Für die Dienstleistungen Dritter (Nachführung div. Kataster und GEP-Planung) werden CHF
2'000 weniger erwartet. Der Unterhalt der Anlagen fällt 2024 um einiges höher aus (+15'650),
da u. a. für die Bereinigung aller Abwasseranlagen und Aufbereitung zum einheitlichen digitalen
Format mit Meldung und Übergabe CHF 25'000 eingeplant wurden. Durch die inzwischen unter
Budget abgeschlossenen Investitionen MAB-Leitung Hölzliacherstrasse und Sanierung Leitun-
gen und Schächte Stufen 0+1 verringern sich die planmässigen Abschreibungen um CHF 1'510
gegenüber dem Budget 2023. Ab 1. 1.2024 führt der ÄRA-Verband den Werterhalt für die Klär-
anläge selber und stellt den Gemeinden die Einlage zusammen mit den Betriebskosten in Rech-
nung. Somit verschiebt sich der Betrag von CHF 14'600 (bisher CHF 18'940) aus dem Aufwand
Einlage WE ÄRA in den Aufwand Beitrag an Gemeindeverband ÄRA. Die jährliche Mindestein-
läge in den Werterhalt ohne Anteil für die Kläranlage und inklusive neuer Leitung Brüggliacher
beträgt CHF 62'900. Da aber Anschlussgebühren in Höhe von CHF 72'000 erwartet werden (-
7'200) und diese zwingend in den Werterhalt einzulegen sind, jedoch an die jährliche Einlage
angerechnet werden können, beträgt die Einlage für 2024 CHF 72'000 (-97740, Budget 2023
inkl. Einlage Anteil ÄRA und Einlage Anschlussgebühren zusätzlich). Die Einnahmen aus Be-
nützungsgebühren sind dem Ertrag 2022 angepasst worden und fallen gegenüber dem Budget
2023 etwas tiefer aus (-2'000). Mit den steigenden Zinsen erhöht sich auch der intern verrech-
nete Zins z.G. der Spezialfinanzierung (+1'440). Dem Werterhaltkonto (Bilanz 29302) können
die Abschreibungen sowie werterhaltende Unterhaltskosten entnommen werden und finden sich
somit wieder als Ertrag in der Spezialfinanzierung (32'640).
Der Ertragsüberschuss 2024 von CHF 26'880 wird dem Eigenkapitalkonto der Spezialfinanzie-
rung (Bilanz 29002) gutgeschrieben.
Im Finanzplan 2023 - 2028 sind durch die immer noch rege Bautätigkeit im Dorf in verschiede-
nen Jahren noch höhere Einnahmen aus Anschlussgebühren eingeplant, welche jeweils an die
Einlage in den Werterhalt angerechnet werden können. Ansonsten werden keine ausseror-
dentlichen Veränderungen erwartet. Der Kostendeckungsgrad liegt während der ganzen Fi-
nanzplanungsperiode zwischen 114% und 134%.

3. 5 Ergebnis Spezialfinanzierung Abfall

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
Ergebnis aus Finanzierung

'Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordentliches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

36'900
31'810
-5'090

80
80

-5'010

-5'010

Für die Spezialfinanzierung Abfall ist ein Defizit von CHF 5'010 budgetiert. Gegenüber dem
Budget 2023 ist dies eine Verschlechterung um CHF 3'120.
Für die Entsorgungsstelle bei der Gemeinde sind neue Container sowie ein neuer Abfallkübel
im Gemeindegebiet eingeplant (+5'500). Die Abfuhr- und Beseitigungskosten erhöhen sich um
CHF 3'500. Darin enthalten sind Ausgaben von CHF 3'OOQ für Grüngutmarken, welche mit dem
Verkauf der Marken und der Rückgabe der überzähligen Marken wieder ausgeglichen werden.
Auch die intern verrechneten Leistungen werden etwas höher erwartet (+1'050). Die Rückerstat-
tungen Dritter (Ertrag), bestehend aus Gutschriften für Altglas, Tierkadaver, Alteisen und Grün-
gutmarken, erhöhen sich um CHF 3'300. Im Ertrag aus Benutzungsgebühren ist eine Erhöhung
der Abfallgebühren um 15% ab 1. 1. 2024 enthalten. Ohne diese Erhöhung wäre das Eigenkapi-
tal der Spezialfinanzierung (CHF 9'900, 1. 1. 2023) nicht mehr ausreichend, um die beiden Defi-
zite 2023 und 2024 (insgesamt CHF 10'410) decken zu können.
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 17. 10.2023 die weitere Entwicklung der Spezialfi-
nanzierung anhand des Finanzplans 2023 - 2028 geprüft und eine Erhöhung der Abfallgebüh-
ren um 15% beschlossen. Dadurch verringert sich das Defizit 2024 um rund CHF 3'500 und in
der weiteren Finanzplanungsperiode werden jeweils kleine Ertragsüberschüsse ausgewiesen.
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3.6 Ergebnis Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz
Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
[EnaebniSjaysFinanzierynjgi

lOgeratSyes Ergebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
[Ausserqrdentliches Ergebnis

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

53'220
45'900
-T'320

4'650

-4'650

-11797Q

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung CHF -11'970

Für die Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz wird ein Defizit von CHF 11'970 budgetiert.
Das Ergebnis verbessert sich gegenüber dem Budget 2023 um CHF 10'150.
Der Verwaltungsaufwand der GABuchsi AG wird tiefer erwartet, vor allem auch durch den Weg-
fall der MySports-Gebühren (-8'150). Im Unterhalt wird mit etwas weniger Neuanschlüssen so-
wie leicht tieferem allgemeinen Unterhalt gerechnet (-1700). Mit den steigenden Zinsen erhöht
sich auch der interne Verrechnungszins z.L. der Spezialfinanzierung (+1'000). Die Einnahmen
aus Benutzungsgebühren sind an den effektiven Ertrag 2023 angepasst worden und fallen ge-
genüber dem Budget 2023 um CHF 650 tiefer aus. Es werden weniger Einnahmen aus An-
schlussgebühren erwartet (-1700). Die Netznutzungsentschädigung der GABuchsi AG erhöht
sichumCHF3'150.
Das Defizit 2024 von CHF 11'970 kann mit dem vorhandenen Eigenkapital der Spezialfinanzie-
rung verrechnet werden.
Damit der hohe Eigenkapitalbestand der Spezialfinanzierung verringert werden kann, werden
die Gebühren auch in den weiteren Jahren der Finanzplanungsperiode nicht erhöht und die De-
fizite bewegen sich bei CHF 16'000. Der Kostendeckungsgrad liegt mit den hohen Abschreibun-
gen, dem steigenden Finanzaufwand, bei leicht steigenden Gebühreneinnahmen sowie je nach
Einnahmen aus Anschlussgebühren bei 79%, sinkend auf 75%. Die Unterdeckungen können
jedoch weiterhin problemlos aufgefangen werden.

4 Erfolgsrechnung

4. 1 Zusammenzug Gliederung nach Sachgruppen Erfolgsrechnung

3

30
31

33

34
35

36
38
39

Erfolgsrechnun

Aufwand

Personalaufwand
Sach- u. übriger Be-
triebsaufwand
Abschr. Verwal-
waltungsvermögen
Finanzaufwand
Einlagen in Spezial-
finanzierungen
Transferaufwand
Ausserord. Aufwand
Interne Verrechng.

Budget 2024
Aufwand Ertra

2'849'817 2'849'817

2'822'937

407'344

393'455

68'170

48'240

72'000

1'754'800
75'178
3750

Budget 2023
Aufwand

2'875'057

2'875'057

399'687

411'215

85'524

15770

169740

1731'095
57'976
4'050

Ertra

2'875'057

Rechnung 2022
Aufwand Ertra

2'691'010.30 2'691'010.30

2-594-406.10

389'198. 95

272'875. 61

72-104. 85

16'670.28

87'288.00

1'623'234. 11
128'559.30

4'475.00



4

40
41

42
44
45

46
48
49

9

Ertrag

Fiskalertrag
Regalien/Konzes-
sionen

Entgelte
Finanzertrag
Entnahmen aus
Spezialfinanzierung.
Transferertrag
Ausserord. Ertrag
Interne Verrechng.

Abschlusskonten

ER

2'832'837

1721'360
34'000

320'660
314'840

32'640

397'980
7'607
3750

26'880 16'980

26'880 16'980

2-808787

1'662790
33'000

322'350
313'660

34'150

431'180
7'607
4'050

66'270

66'270
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2'678'205.20

1'650'149.40
33'600.38

252'555.55
313-171. 66

27-842. 85

388'503. 26
7'607. 10
4'475.00

96'604. 20 12'805. 10

96'604.20 12'805.10

Details zu der Entwicklung des 30 Personalaufwands und 31 Sach- und Betriebsaufwands finden sich
unter Punkt 2.2. 1 und 2.2.2. Die Abschreibungen Verwaltungsvermögen (33) fallen vor allem durch die
2023 beendete Abschreibungspflicht für das beim Übergang auf HRM2 (1. 1. 2016) bestandene Ver-
waltungsvermögen Schulhaus (jährlich CHF 21'194, 2016-2023) tiefer aus. Durch die zu erwartende
Aufnahme eines neuen Darlehens sowie durch den allgemeinen Zinsanstieg erhöht sich der Finanz-
aufwand (34) um rund CHF 32'500. Die Einlagen in Spezialfinanzierungen (35) fallen durch weniger
erwartende Anschlussgebühren im Abwasser und deren Anrechnung an die jährliche Einlage in den
Werterhalt aufgrund des Wiederbeschaffungswertes der Anlagen tiefer aus. Im Transferaufwand (36)
sind u.a. Entschädigungen/Beiträge an Gemeinwesen, an Kantone und Finanz- und Lastenausgleich
enthalten. Der Finanzausgleich neue Aufgabenteilung und die Lastenausgleiche Sozialhilfe, Ergän-
zungsleistungen und öffentlicher Verkehr fallen insgesamt um ChlF 18'675 tiefer aus. Die Beiträge an
die Schulen (inkl. Musikschule) haben sich um rund CHF 45WO erhöht, der Beitrag an den reg. So-
zialdienst um CHF 3'800 und der Betriebsbeitrag an die ÄRA um CHF 7'650. Im ausserord. Aufwand
(38) ist die Einlage in die finanzpolitische Reserve enthalten.

Details zu der Entwicklung des Fiskalertrags (40) finden sich unter Punkt 2.2.3. Im Transferertrag (46)
sind u.a. Entschädigungen von Gemeinwesen, von Kantonen und der Finanz- und Lastenausgleich
enthalten. Die Entschädigung des Kantons an die Gehaltskosten der Schule erhöht sich um CHF
23'500. Die Finanz- und Lastenausgleichsbeiträge des Kantons verringern sich um CHF 49'340 und
der Beitrag Disparitätenabbau unter den Gemeinden um CHF 14'000.
Die weiteren Ertragspositionen erfahren keine grossen Veränderungen.

4.2 Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung

Einwohnergemeinde
Nettoergebnis (vorEin-
läge in polit. Reserve

0 Allg. Verwaltung
Nettoergebnis

1 Off. Ordnung und Si-
cherheit, Verteidigung
Nettoergebnis

2 Bildung
Nettoergebnis

3 Kultur, Sport und Frei-
zeit, Kirche
Nettoergebnis

Budget 2024 Budget 2023 Rechnung 2022
Aufwand Ertra Aufwand Ertra Aufwand Ertra
2'849'817 2'849'817 2'875'057 2'875'057 2'691'010.30 2'691'010.30

75'178 57-976 128-559. 30

367'415

101'600

961'320

70'230

38'410
329'OOS

55'500

46'100

451'150
510'170

62'870

7'360

370'465

102'415

960'684

79'580

40'190
330'275

55'200

47'215

427'650
533'034

71'120

8'460

336'386. 36

90-550. 80

887710.61

65'924.80

37'605.25
298781.11

53'899.65

36'651. 15

429-311. 35
458'399. 26

54'978.45

10'946. 35



4

5

6

7

8

Gesundheit

Nettoergebnis

Soziale Sicherheit

Nettoergebnis

Verkehr u. Nachrich-
ten- Übermittlung
Nettoergebnis

Umweltschutz u.
Raumordnung
Nettoergebnis

Volkswirtschaft

Nettoergebnis

150

630'990

176'150

291'960

1'084
32'916

0

150

32'970
598'020

6'440

169710

263'060

28'900

34'000

450

654-128

169'905

331'450

1'084
31'916

0

450

40'950
613'178

5790

164'115

305'420

26'030

33'000

340.00

583'094.00

142-279. 15

218'678.20

1'084.65
32-515. 73
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0. 00
340. 00

25'145. 06
557-948. 94

7'530.40

134748. 75

196'243.45

22'434. 75

33'600.38

(ohne Aufwand- oder Er-
tragsüberschuss)
Finanzen und Steuern

Nettoergebnis

173740 1'905'417 146'920 1'895'737 139798.23 1'852'696.31

1731'677 1'748'817 1'712'898.08

Wesentliche Veränderungen (Spezialfinanzierungen s. 3.4 - 3.6)

0 Allgemeine Verwaltung
Der Nettoaufwand verringert sich gegenüber dem Budget 2023 um CHF 1'270. Ohne Wahlen verrin-
gern sich die Ausgaben in der Legislative (0110) um CHF 2'300. Die Löhne des Verwaltungspersonals
nehmen inkl. der Beiträge und Zulagen um CHF 5780 zu. Für die Anschaffung neuer Software in der
Verwaltung werden einmalig CHF 10'620 fällig. Die jährlichen Software- und Hardwarekosten nehmen
leicht zu (+820). Die jährliche Entschädigung der Gemeinde Berken für die Verwaltungsführung hat
sich um CHF 1'000 erhöht. Die Strom-, Wasser- und Abwasserkosten des Gemeindehauses fallen
während des Umbaus in der Investitionsrechnung an (-7'540) und auch die Unterhaltskosten verrin-
gern sich (-4'600). Die Mieterträge reduzieren sich um CHF 1'680.

1 öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung
Der Nettoaufwand nimmt gegenüber dem Budget 2023 um CHF 1'115 ab. Der Aufwand für Dienstleis-
tungen Dritter wird um CHF 500 angehoben. In den Honoraren ext. Berater, Gutachter, Fachexperten,
werden für allg. Aufträge CHF 1'500 weniger Aufwendungen erwartet. Die Entschädigung an das
Kompetenzzentrum Bau erhöht sich leicht (+500).

2 Bildung
Der Nettoaufwand fällt gegenüber dem Budget 2023 um rund CHF 22700 tiefer aus. Die Ausgaben an
die verschiedenen Schulen (inkl. Musikschule) und inkl. der Entschädigungen des Kantons an die Ge-
haltskosten liegen netto rund CHF 20'500 höher als 2023 budgetiert. Die Anschaffungen von Maschi-
nen/Geräten im Schulhaus senken sich auf CHF 1'500 (-17'800) und die Versorgungskosten fallen vor
allem durch wieder etwas gemässigtere Oelpreise tiefer aus (-10'000). Im Unterhalt der Schulanlagen
sind CHF8'400 mehr eingeplant. Die jährlichen Abschreibungen von CHF 21'194 für das am 1. 1.2016
noch bestandene Verwaltungsvermögen von CHF 169'551 (Übergang auf HRM2) aus dem Umbau
des Schulhauses fallen ab dem Jahr 2024 weg (-21'194).

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche
Der Nettoaufwand verringert sich gegenüber dem Budget 2023 um CHF 1'100. Die Dividende des An-
zeigers wird an den Ertrag 2023 angepasst (+1'100).
Die Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz ist unter Punkt 3. 6 detailliert erklärt.

4 Gesundheit
Der Nettoaufwand fällt gegenüber dem Budget 2023 um CHF 300 tiefer aus. Verschiedene kleinere
Beiträge sind gelöscht worden.

5 Soziale Sicherheit
Der Nettoaufwand verringert sich gegenüber dem Budget 2023 um rund CHF 15'160. Die Lastenaus-
gleiche Ergänzungsleistung und Sozialhilfe fallen ums insgesamt CHF 17'875 tiefer aus. Der Beitrag
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an die offene Kinder- und Jugendarbeit erhöht sich um CHF 450 und der Beitrag an den regionalen
Sozialdienst Niederönz um CHF 3'800. Die Nettoausgaben für Betreuungsgutscheine werden um CHF
2'000 tiefer erwartet.

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Der Nettoaufwand erhöht sich gegenüber dem Vorjahresbudget um rund CHF 5'600. Der Unterhalt
Strassen/Verkehrswege verringert sich um CHF 2'400 und der Unterhalt Apparate/Maschinen erhöht
sich um CHF 1'100. Mit der Sanierung der Hertiackerstrasse erhöhen sich die planmässigen Abschrei-
bungen um CHF 5'600. Der Lastenausgleich öffentlicher Verkehr erhöht sich um CHF 2'400. Für die
internen Verrechnungen mit den Spezialfinanzierungen (Ertrag) werden CHF 1'050 mehr erwartet.

7 Umweltschutz und Raumordnung
Der Nettoaufwand fällt gegenüber dem Budget 2023 um CHF 2'870 höher aus. Der Gewässerunter-
halt erhöht sich um CHF 1'650 und der Beitrag des Kantons (Ertrag) wird leicht tiefer erwartet (-780).
Für die Hundetoiletten werden die internen Arbeitsverrechnungen (Aufwand) etwas erhöht (+300).
Die Spezialfinanzierung Abwasser ist unter Punkt 3.4 und die Spezialfinanzierung Abfall unter Punkt
3. 5 detailliert erklärt.

8 Volkswirtschaft
Der Nettoertrag erhöht sich gegenüber dem Budget 2023 um CHF 1'000. Die Konzessionsentschädi-
gung der BKW wird etwas höher erwartet.

9 Finanzen und Steuern
Der Nettoertrag (ohne jeweiligen Aufwand- oder Ertragsüberschuss und ohne Einlage in die finanzpoli-
tische Reserve) fällt gegenüber dem Budget 2023 um rund CHF 17'150 tiefer aus. Aufgrund der Hoch-
rechnung der aktuellen Steuererträge wird der Steuerertrag 2023 tiefer ausfallen als budgetiert. Ge-
stützt auf diesen angepassten Steuerertrag 2023, die Empfehlungen der Kant. Planungsgmppe und
Kant. Steuerverwaltung für die weitere Entwicklung sowie mit Einberechnung der zunehmenden Ein-
wohnerzahl sind die Steuereinnahmen der natürlichen und juristischen Personen für 2024 budgetiert
worden (+48'670). Die Liegenschaftssteuern 2024 sind an den Ertrag in der Rechnung 2022 sowie an
die rege Bautätigkeit angepasst (+7'000). Gemessen an den durchschnittlichen Erträgen der letzten 5
Jahre werden die Grundstückgewinnsteuern und Sonderveranlagungen gegenüber dem Budget 2023
um insgesamt CHF 4'000 erhöht. Der Ertrag aus Hundetaxen ist an die Einnahmen 2023 angepasst (-
1'100 gegenüber Budget 2023). Der Gemeindeanteil an den Lastenausgleich neue Aufgabenteiking
verringert sich um CHF 3'200. Die Gutschrift für den Disparitätenabbau unter den Gemeinden (Ertrag)
verringert sich um CHF 14'030 und finanzschwachere Gemeinden erhalten vom Kanton einen Finanz-
ausgleich (Mindestausstattung), für inkwil verringert sich dieser Beitrag um CHF 33'880. Der geogra-
fisch-topografische Zuschuss fällt weg (-1'180) und der soziodemografische Zuschuss verringert sich
um CHF 250. Mit der Aufnahme von neuen Darlehen erhöhen sich auch die Zins- und Beschaffungs-
kosten um rund CHF 29'000. Die weiteren Zinsen (z. B. Verrechnungen mit Spezialfinanzierungen,
Vergütungszinsen Steuern, Verzugszinsen Steuern, Zinsen flüssige Mittel) verringern sich netto um
rund CHF 1'000. Die Mieterträge der Garagen im Finanzvermögen fallen ab 2024 weg (-1'200).

5 Investitionsrechnung

5. 1 Zusammenzug Investitionsrechnung nach funktionaler Gliederung

Funktionale Glie-
derung

0 Allgemeine Verwal-
tung
Nettoergebnis

2 Bildung
Nettoergebnis

3 Kultur, Sport u.
Freizeit, Kirche
Nettoergebnis

Budget 2024 Budget 2023 Rechnung 2022
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1'669'QOO 1'669'000 999'QOO 999'000 264'336. 12 264'336. 12

800'OQO

31'000

300'OQO 36'033. 95

soo'ooo

31'000

300'QOO 36'033. 95
3791.80

3791. 80
31'000 0.00

31'000 0.00
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6 Verkehr
Nettoergebnis

7 Umweltschutz und
Raumordnung
Nettoergebnis

999 Abschluss
Nettoinvestitionen

403WO 329'OQO 126735. 75
403'QOO 329'OOQ 126735. 75

435'QOO 339'OQO 97774. 62

435'QOO 339'OQO 97774. 62
1'669'OQO 999'OOD 264'336. 12

1'669'OQO 999'OQO 264'336. 12

Folgende Ausgaben werden in der Investitionsrechnung 2024 berücksichtigt:

0 Allgemeine Verwaltung

3 Kultur, Sport u. Freizeit, Kir-
ehe

6 Verkehr

Umbau Verwaltungsgebäude, Teil Ver-
waltun Total 1'300'OOQ
Kommunikationsnetz, Erschliessung
Brü liacher
Erschliessung Brüggliacher, Strasse u.
äff. Beleuchtun Total 200'OQO

6 Sanierung Hertiackerstrasse (Teil
Strasse Total 224'QOO

7 Umweltschutz und Raumord- Abwasser, Erschliessung Brüggliacher
nun

GEP-Leitungsersatz, Schadensstufe 1
Hertiacker), Total exkl. MwSt 316'QOO

soo'ooo

31'000

179'OQO

224'OOQ

119'OOQ

316'OOQ

Den allgemeinen (steueri:inanzierten) Haushalt betreffen die Investitionen in der Funktion 0 Allg. Ver-
waltung und 6 Verkehr von gesamthaft CHF 1'203'OQO. Davon werden die beiden Investitionen Er-
Schliessung Brüggliacher und Sanierung Hertiackerstrasse 2024 abgeschlossen und ziehen jährliche
Abschreibungen von insgesamt CHF 10'600 nach sich. Die geplanten Umbaukosten von CHF
1'600'000 (2024-2025) für die 4 Wohnungen im Verwaltungsgebäude betreffen das Finanzvermögen
der Gemeinde und werden deshalb direkt in der Bilanz und nicht wie das Verwaltungsvermögen über
die Investitionsrechnung verbucht.
Die weiteren geplanten Vorhaben betreffen die Spezialfinanzierungen Kommunikationsnetz (3) und
Abwasser (7) und belasten den Steuerhaushalt nicht.

6 Eigenkapitalnachweis

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals. Das Eigenka-
pital des Gesamthaushalts (Basis 2022 Mio 2.538) setzt sich in Inkwil aus dem Eigenkapital der
Spezialfinanzierungen (290), den Vorfinanzierungen (293), den Reserven (294), der Neubewer-
tungsreserve (296) sowie dem Bilanzüberschuss zusammen. Aus der Neubewertung des Finanz-
Vermögens können sich Bewertungsreserven-Veränderungen ergeben.

6. 1 Auswertungen

Nachweis über das voraussichtliche Eigenkapital



29 Eigenkapital

290 Spezialfinanzierungen
29000 Speziallnanzieungen Im EK

29000 Feueiwehr, zweiseitig
290D1 Wassenersoigung
29002 AfcnftBsserentsoigung
29003 Ab&llBltsoiBung
29004 EteUrh!«atB<BI80IBUng

290Qx Gaswreorgung
290Qx Kommunikationsnetz

2900X Resene SF 1

2900« Resaie SF 2
2900X RB8BMSFWE1
2900» Reaena SF WE 2

29DOx Übertragung W nach Art. 85a

292 Globalbudgetbereiche

2920)1 Rüsklagen in Globalbudgelb.

293 Vorfinanzierungen
29300 Allgemeiner hlaushalt
293CB Al(g. Haushalt (Resene 1)

29300 Allg. Hausha» (Reaene2)
29301 Wasseruersoigung Wertertialt
29302 Ab»gs5e-«nlso[gung Werteitialt
2930>l Reaene SF WE 1 Werterhalt

293DX Resen« SF WE 2 Weiterhalt

294 Reserven

29400 Finanzpolitische Reserve

296 Neubewertungsreserve FV

29600 Neubewertungsresene FV

29601 Schwankungsresene

2961x Marktwertresene

298 übriges Eigankapltal

2980x cfariges Eigenkapltal

Bilanzüberschuss/-fehlbetr,

29990 kumulierte Eigebnlsse Voijahra
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6.2 Kommentare zu den Auswertungen

6.2. 1 Spezialfinanzierungen (SG 290)

Die jährlichen Ergebnisse der Spezialfinanzierungen Abwasser, Abfall und Kommunikations-
netz werden mit dem jeweiligen Eigenkapital verrechnet. Die Endbestände 2028 zeigen auf,
dass genügend Deckung, auch für zeitweilige Defizite, vorhanden ist und die Abfallentsorgung
durch die Gebührenerhöhung wieder kostendeckend ist. Die Abwasserentsorgungsanlagen
werden voraussichtlich per 1. 1.2025 an den ARA-Verband Herzogenbuchsee abgetreten, so
dass die Zahlen der Spezialfinanzierung Abwasser der Jahre 2025 bis 2028 unter Umständen
wegfallen.

6.2.2 Vorfinanzierungen (SG 293)

In den Werterhalt Abwasserentsorgung (29302) werden jährlich Einlagen aufgrund des Wie-
derbeschaffungswertes der Abwasseranlagen getätigt und die Anschlussgebühren Abwasser
sind zwingend in den Werterhalt einzulegen. Dem Werterhalt können die Abschreibungen so-
wie werterhaltender Unterhalt und der Erfolgsrechnung belastete Investitionen des Verwal-
tungsvermögens Abwasser wieder entnommen werden. Daraus ergeben sich die jährlichen
Nettoveränderungen.

6.2.3 Reserven (SG 294)

Zusätzliche Abschreibungen werden vorgenommen, wenn im entsprechenden Rechnungsjahr
in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und die ordentlichen Ab-
Schreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind. Diese zusätzlichen Abschreibungen sind
eine finanzpolitische Reserve des allgemeinen Haushalts. In den Jahren 2023 bis 2025 sind
die Voraussetzungen zur Bildung von zusätzlichen Abschreibungen gegeben.
Eine Auflösung der finanzpolitischen Reserve erfolgt, wenn die Gemeinde ein Defizit ausweist
und das Eigenkapital im Verhältnis zum Steuerertrag unter Berücksichtigung des Finanzaus-
gleichs einen vorbestimmten Wert unterschreitet.
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6.2.4 Neubewertungsreserve Finanzvermögen (SG 296)

Die Finanz- und Sachanlagen des Finanzvermögens sind per 31. 12.2015 nach den vorge-
schriebenen Bewertungsmethoden neu bewertet und die Aufwertung der Neubewertungsre-
serve zugewiesen worden. Die Bewertung ist jährlich (Grundstücke alle 5 Jahre) zu aktualisie-
ren. Daraus können sich Veränderungen in der Neubewertungsreserve ergeben. Nach 5
Jahren wurde 2021 ein vorgeschriebener Teil in die Schwankungsreserve überführt und der
restliche Teil der Neubewertungsreserve wird linear innerhalb von 5 Jahren (2021 bis 2025) zu
Gunsten des Bilanzüberschusses aufgelöst.

6.2. 5 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag (SG 299)

Der Bilanzüberschuss zeigt die kumulierten Ergebnisse aus den Vorjahren, die Veränderun-
gen in den Planungsjahren (Ergebnisse der Erfolgsrechnung des allgemeinen Haushalts) so-
wie den Endbestand. Der Bilanzüberschuss verringert sich bis Ende Planungsperiode von
CHF 1. 126 Mio. (2023) auf CHF 1.067 Mio. (2028).

7 Ausblick Finanzplan 2023 - 2028

7. 1 Prognoseannahmen

Für die Prognose des Steuerertrags wurde über alle Planjahre eine Steueranlage von 1.75 be-
rücksichtigt auf der Grundlage der voraussichtlichen Steuereinnahmen 2023. Bei den natürli-
chen Personen wurde für das Jahr 2024 mit einem Wachstum von 2.40%, für 2025 1.70% und
bis Ende der Planungsperiode mit einem Wachstum von 1.50% gerechnet. Angepasst an die
Bautätigkeit in Inkwil wurde auch jährlich eine steigende Anzahl Steuerpflichtige einkalkuliert.
Bei den Vermögenssteuern wurde für jedes Jahr ein Wachstum von jeweils 2% prognostiziert.
Der Personalaufwand wurde für 2024 und 2025 um jeweils 1 . 50% und für die Jahre von 2026 -
2028 jeweils um 1.00% erhöht. Beim Sachaufwand wurde über alle Jahre ein Zuwachs von
1.50% berücksichtigt.
Das bestehende Fremdkapital wird 2024 mit einem Durchschnittszinssatz von 0.495% berech-
net und in den Jahren 2025 und 2026 mit 0%. Für neue Darlehen wurde während des Progno-
sezeitraums ein Schuldzinssatz von 2.50% steigend auf 3.50% angenommen.

7.2 Entwicklung Ergebnisse des steuerfinanzierten Haushalts

Mit der weiterhin eingeplanten Steueranlage von 1.75, mit einer vorsichtigen Annahme einer
Steuerertragssteigerung und mit der an die Bautätigkeit angepassten zunehmenden Anzahl
Einwohnerinnen und Einwohnern sowie Steuerpflichtigen ergibt sich für die ganze Planungs-
periode jeweils ein positiver Handlungsspielraum. Die Folgekosten aller neuen, geplanten In-
vestitionen (Zinsen und Abschreibungen) werden diesen positiven Handlungsspielräumen be-
lastet. Durch die steigenden Zinsen ergibt sich im Gesamtergebnis der Jahre 2027 und 2028
jeweils ein Defizit.
Der Bilanzüberschuss verringert sich von CHF 1. 126 Mio (2022) aufCHF 1.067 Mio. bis Ende
Planungsperiode.

Ergebnis Allgemeiner Haushalt

400

300

200

100

0

-100

-200

-300

-400
2023 2024 2025

Ergebnis betrieb). Tätigkeit

a.ord. Ergebnis

202G 2027 2028

Ergebnis Finanzierung

. Handlungsspielraum
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7. 3 Finanzkennzahlen (Gesamtergebnis)

. Selbstfinanzierungsanteil (Selbstfinanzierung in % des laufenden Ertrages)
Der Selbstfinanzierungsanteil gibt Auskunft über die finanzielle Leistungsfähigkeit unserer
Gemeinde. Je höher der Wert, desto grösser ist der Spielraum für den Schuldenabbau oder
die Finanzierung von Investitionen und deren Folgekosten.

In der Prognoseperiode liegt dieser Anteil bei 0 7% (Richtwert 5%-15% = mittel).

. Selbstfinanzierungsgrad (Selbstfinanzierung in % der Nettoinvestitionen)
Der Selbstfinanzierungsgrad gibt Antwort auf die Frage, wie weit die Investitionen aus
selbst erarbeiteten Mitteln bezahlt werden können.

Der Selbstfinanzierungsgrad liegt in der Planperiode zwischen 11% und 67% (Richtwert 0-
50% = ungenügend, 50-99% vertretbar).

. Zinsbelastungsanteil (Nettozinsen in % des laufenden Ertrages)
Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst
belastet ist.

In der Prognoseperiode beträgt der Wert 0 1.9% (Richtwert 1-2% = mittlere Betastung).

. Kapitaldienstanteil (Kapitaldienst in % des laufenden Ertrages)
Der Kapitaldienstanteil informiert darüber, wie stark der laufende Ertrag durch Zinsendienst
und Abschreibungen belastet ist.

In der Prognoseperiode liegt der Kapitaldienstanteil bei 0 5% (Richtwert 5%-15% = tragba-
re Betastung).

. Bruttoverschuldungsanteil (Bruttoschuld in % des laufenden Ertrages)
Die Bruttoverschuldung informiert über das Mass der Verschuldung einer Gemeinde. Sie
gibt an, zu welchem Anteil der laufende Ertrag beansprucht würde, wenn die Bruttoschul-
den auf einmal abbezahlt werden müssten. Aus der Kennzahl wird nicht ersichtlich, ob mit
dem bestehenden Fremdkapital nicht Anlagen des Finanzvermögens finanziert wurden,
damit wäre die Schuld durch einen Vermögensanteil gedeckt. Dies ist in Inkwil Z.B. der Fall.

In der Prognoseperiode liegt der Bruttoverschuldungsanteil bei 0 83% (Richtwert 50%-
100%= gut).

. Investitionsanteil (Bruttoinvestitionen in % der Gesamtausgaben)
Der Investitionsanteil informiert über das Mass der Investitionstätigkeit einer Gemeinde.

In der Prognoseperiode liegt der Investitionsanteil bei 0 14% (Richtwert 10%-20% = mitt-
lere Investitionstätigkeit)
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8 Antrag des Gemeinderates

a) Genehmigung Steueranlage 1.75 für die Gemeindesteuern
b) Genehmigung Steueranlage 1 %o für die Liegenschaftssteuern

c) Genehmigung Budget 2024 bestehend aus:

Gesamthaushalt
Ertragsüberschuss

Allgemeiner Haushalt
ausgeglichen

Spezialfinanzierung Abwasser
Ertragsüberschuss

Spezialfinanzierung Abfall
Defizit

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz CHF
Defizit CHF

2'819'187
9'900

2'527'857

196'560
26'880

36'900

57'870

Ertrag

2'829'087

2'527'857

223'440

31'890
5'010

45'900
11'970

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, das Budget 2024 zu genehmigen.

Gemeinderat Inkwil

?=
Martina ln<
Gemeindepräsidentin

^\?
Eliane Bürki
Gemeindeschreiberin

[UL^U
Monika Wyler
Finanzverwalterin

Inkwil, im Oktober 2023



Il
£t
o.o

Il
®i
Il
sl

1
0>

l

s

<%

f>
01
°0
G)

o?
s

<0
l"
1^
oo
N
^

in
co
^-
0

rs<
h-

0
ö

°0
00
CM
^
00

5
n
CM
n
^
tÖ
^-

?.!
in
^

p
F.

l
CM

Q
.^
<?
.^-

Ql

°0
n

0
0
^ö
n
m

u?
LO
\Q
t"
in
<M
s

Q
ö

§
n

u?
00
<M
.^
"

r-
CM

u?
CM
n
0
U3
00
^

9
^

lp
0>
M§
N

co
0

ö
U)
F:
^"

01

co
N

p
1^
<0
<0

CD
<0

h-

m

m

co
n

0
m

Wl

Q
n

10
^

i

^
o»
ui
in
00
M

0

r^.
ö
v>
j<

<N

l
s l

l
s
.o
3
m

1>-
<0
t0

I
m

in

<M
T-

t

s
<M
W

LO
co

Q
.^-
r»
o?
<D

u?
®
0

n
s

«p
N

s
F.
<M

s
F~
CM
t0
^>

0
0
0

s

Q
10
W

n̂

Q
in

^

Q
co

n
<t

0
s
:t
s
?
N

^

R
n
v

m

0
1^;
r^.
En

§
^
^
co

l w

ib

So
în
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ẑ
IU
a
Kl
Ul
W
W
3
<

ü
UJ
0;
W

s

l
IU
W

2
co
IU
ü
u:

!
l
W
u?
ö



11
; CM

^
fl>.0

il
Il
Il
oi

CQ

s

<%

l
i

l

Q
CO
in

CT
CM

in
v-

?<!
0
M

co

0
ö

co
00

r̂»
co

in

.t
V-

p
<?
in

0
»-

0
<M
<»
io
<ö

<M
W
01
m
m

u?
co
<M
M:
co
s.
CM

0
0

u»
0>
h-
^

0

s
u>
M

LO
co

s
^
CM

u?
W

s
r«.
N

m
CM

s
co

A
s

n

i

i
CQ

Q
oö

?5

Q
t0

co

Q
^-
^
Ö)
(D

0
0
01

s

p
^
0>

?
<N

gj
s ^ l

M

0
N
ö

Q
<s
r>-

0
®
r-

0
<5
N

5

§
N

9

l
's
u>
.ö
3
m

l
0
10

3 s
N
r~:

8

CM
<D

§
W

g I
00

0
N
CM

0
W
t6
n
CM

0
0
^
m

0
0
N

m

p
co
W

u>
<N

s
s

i
(0

W

i
W
3
(U
W
Ö)

i
IÜ

?

j
l

i
<p

Il
'? i
Il

m

:li
S i
'-fc ^
a» ®
m o.

l
s ®
=§'1
E s
® «^
^^
? §
s

o .y ^ "s ^
^ -

co
W c eu
^30.
~W ^ U)
? §
Sj
^
tll
11;

<ü

l

i
<0

il
5 i
!|

^:cro
< u F

J
il
m .5

il
Il
JO fQ

i 5
ä2

OT- t*?"? <0 1^
COCO CO CO CO 00

CT
l
LU

l
ü

l
£
a»
m

i
<u

-2
~w
LL

p
.^

l
c
0

W

s

l
i

.i
(0
0)
®'
±

.^l-

s
^
ff
"E
LU

<NI
t

.

s>
:r
ÜJ

i
l
l
2
.s
?

"
.^-

l
p
i
i
(0
c

£
(0

i
Ü5"
-0
l

l
£
'?
(0

l
(0
£
"E
LU

u?
^f

i
l
£
2
^

<p
.^

.^
:2
+5

<s
-s

l
m

^=
y
3

Q

r^
.?!.

0)

l
IU

l

l
s
's
1=

t-
H
^
u

l
h-
u.
iu

l
_j
u
UJ

l
CQ
W
3
<
W

l
u
u
n:
UJ

-0

l
l
ro
c

LL

-t
m

f
@
(0
.£
ü-

'd-
.^

0
z
3
a
UJ

l
ü.
W
3
<
(0

l
iü
Ü
a:
IU

W

z
£0
IU

s
ui
W

l
iü
Q.
ö

.o
c

(0

<

l

{
s
l

co
m

l
UJ

l
l
®

%
3
<

co
^t

co
2
CQ
E

l
Eu
W
UJ
I
ü

?
z
IU

l
IU
W
m
3
<

ü
z

2
I
ü
UJ
K
W

2
2
s
IU
W

2
(0
IU

l

i
W
LU
ö



l
c

®

l
®

E
o

Ü

^r
s
(M
W
-0
0

i
i
c
3

l
m

s§
0)
c
3
c
^
0
a>
s,

(0
N

S
<B

OT

§
u?
c-^
CM

CM

W
CM
T
u">
h-
in

10
co
0
«o
0>
us>
N

!5

s
ä

10
h-

m
co

N̂

0
<-

0>
^r

fM

in
ö

0
(D

in
0

0
<ö

u>
0

o»
W
0

CM

§ g

° l
N

j
l
l

8
^

l
.^r

l
s

l̂
.

CM

l
s

l g § s s

l
ä
i
co

§
ö

m

§
ÖS
Eb

§
o»
u»
n

0

co

co

0

W

0-
m

s
0

u»

§ co ^.
0

in

ö

0

ü»

i
(0

l
il
=g>

<̂0

s

n

W

l
W
3
ro
(ft
0)

i
UJ

3 "5
c

il
(0l

l
(0

.l l
.s ®
CO Q-

(ü !f=

s^
5 ?§
11<^
.

| l-o
CD ® 3
^ > -W

tili
gi il
iltl
ro
ü)

:c.ro
LÜ

i

J
t i
S|
Il
Il

®
^0 Q)

i .s
§1°

l
IU

Ig,
^ 2
Il

l
i
i

l <ü

Il
to ir

l.t
Q; LU

l
l
l
(0
c:
E
(0

I
U)

i

0̂) c
o
u

UJ <fl

i!
|s
® E

.

il'
^i
.
ä? c

.> LÜ

.1
,|£
ij
il!
W *^ -K
EI 3 <ü
j) JO CD

l!i

i
(p ro

ir

u
z

l
Ul
N

u.
(0

§
W

CQ
iü
u
a
iü

l
s
c

LL

<ü

i
ro
c

LL

u
ÜJ
ü
a
iij

ca
IU

l
IU
(0

l

< LU 3 2
® ^

o i-co in <p r~.
co ooro co m co

o T-CM min co F~~
.t -^- ^t- -^- .^- .<T .T

t .^-
m 'q-

5 Ju

Q 2
Il
Il

00 00
CO t

W

z
m
UJ
ü
s
IU
w
IU
I
u

-J

l
IU
0
^
Q
ä,
IU

l
=)
<

ü
2
3
z
I
Ü
ÜJ
0;
w

s
2
u,
IU
W

z
(fl
IU
0
u.
1U
b
2

i
s
Ü



il
^CM
£s
<0.°

Il
11
Il
oi

CD

?3
s
a>

OT

l
l

l

Q
n

oo

Q
W

0
0
05

ĈM
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